
ELEKTRA
Development and Realisation of the world first emisson free push boat for commercial use on inland
waterways
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Berliner Hafen- und 
Lagerhausgesellschaft mbH

„erste Betriebserfahrung mit dem emissionsfreien Schubboot ELEKTRA“



WER WIR SIND?
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BEHALA – PARTNER FÜR F&E - PROJEKTEN
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EWG – Klimaschutz- und Energiewendegesetz
BEK – Berliner Energie- und Klimaschutprogramm
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CO 2 Minderungsziele



MOTIVATION
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GESCHICHTE DER EMISSIONSFREIEN SCHIFFFAHRT IN BERLIN
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Regenerative 
Stromerzeugung 
durch Staustufen

Ziegelschiffe

Ladepunkt in Zehdenick um 1908
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GESCHICHTE DER EMISSIONSFREIEN SCHIFFFAHRT IN BERLIN
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PROJEKT ELEKTRA - SCHIFFSDESIGN
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Realisierung und Erprobung eines emissionsfreien Schubbootes mit einem 
Brennstoffzellen und Akkumulatoren hybridbetriebenen Antriebssystems
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PROJEKT ELEKTRA – WESENTLICHE KOMPONENTEN
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• Wasserstofftanks und Wasserstoffversorgung

• Brennstoffzellen

• Akkumulatoren als Energiespeicher

• Schaltanlagen, Trafos, Umrichter und Leistungselektronik

• umfangreiches Energiemanagement

• umfangreiche Anzeigen für die Schiffsführung zum Planen der Routen 
und Geschwindigkeiten

• Fahrassistenzsystem 
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PROJEKT ELEKTRA – IM VERBAND MIT URSUS
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Schubverband ELEKTRA + URSUS

(L=85,00m / B=9,50m)

Westhafen Becken I



PROJEKT ELEKTRA – VERFÜGBARE ENERGIE
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Vergleich

konventionelles Schiff

Diesel als Energieträger

Tankinhalt ca. 20.000 l

Energieinhalt ca. 200.000 kWh

Reichweite ca. 3.500 km
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PROJEKT ELEKTRA - FAHRASSISTENT
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KONZEPT FÜR DIE VERSORGUNG VON WASSERSTOFF UND STROM

Klaus-G. Lichtfuß  - Berliner Hafen- und Lagerhausgesellschaft mbH 13© TU Berlin 

Windpark

Terminal Umspannwerk

Ladegalgen

Energiespeicher

Elektrolyse - Anlage

Be- und Entladung von 
Wasserstoffbündeln



ZUSAMMENFASSUNG
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I. Lokaler und globaler emissionsarmer (Co2 und schadstofffreier) Verkehr auf dem Wasser in 

Metropolregionen und überregional ist heute möglich.

II. Entwicklung von Wasserstoff- und Energieinfrastruktur muss weiter ausgebaut werden.

III. Kosten für grünen Wasserstoff und grünen Strom müssen einen wirtschaftlichen Betrieb ermöglichen.

IV. Effiziente Binnenschiffe mit H2 Brennstoffzellen und Batteriespeichersystemen sind machbar und der 

Betrieb ist wirtschaftlich darstellbar.    

V. Regeln und Vorschriften, die eine wirtschaftliche Nutzung der Technologie ermöglichen, müssen 

geschaffen werden und sind für verlässliche Investitionen heute notwendig.

VI. Das Energiesystem der ELEKTRA ist eine Blaupause für die Binnen- und Küstenschifffahrt.
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BEHALA – auch mit 100 nachhaltig in Bewegung 


